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chile- 
fäischter

Live-Übertragungen und Aufnahmen:
auf unserer Homepage www.refkircheseen.ch

Fahrdienst Sonntagmorgen: 058 717 54 05

GOTTESDIENSTE UND 
ANLÄSSE AM SONNTAGABEND

Sonntag, 17. Mai, 10.00 Uhr
Gottesdienst
Vikar Dominik Grütter
Musik: Carla Weber
Kollekte: Quellenhofstiftung, Winterthur

Sonntag, 24. Mai, 10.00 Uhr
Gottesdienst zu Pfingsten
Mit Abendmahl
Pfrn. Irena Widmann
Musik: Regula Dudás
Kollekte: Pfingstkollekte (Kirchenrat)
Kinderprogramm

Sonntag, 31. Mai, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Taufe
Pfr. Hans-Jürg Meyer
Musik: Carla Weber
Kollekte: TDS Aarau
Kinderprogramm MIT Eltern

17.00 Uhr
Konzert
Nuancen Streichquartett
Regula Dudás, Klavier
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Erneuern, Erfrischen, Wiederherstellen

So heisst die viertägige Retraite, die ich 
bald antreten werde. An einem idyllischen 
Ort im Norden von England erwartet mich 
eine moderne Kommunität, die, in KI-
deutsch übersetzt, das verspricht: “Die Ge-
meinschaft würde sich sehr freuen, deinen 
Aufenthalt bei uns angenehm und berei-
chernd zu gestalten.” Das klang wie Musik 
für meine Ohren, wenn nicht für ein Wort: 
statt “bereichernd”, steht im englischen Ori-
ginal “fruchtbar”. Kein grosser Unterschied? 
Nicht linguistisch, dafür aber theologisch! 
Denn die Autoren des Neuen Testaments 
sprechen von der Frucht und den Früchten.

– Wo sind die Früchte? Dass diese von im-
menser Bedetung sind, hat mir zum ersten 
Mal eingeleuchtet als ich ein Zeugnis über 
eine Nahtoderfahrung gehört habe. Offen-
bar war das die erste Frage, mit der Christus 
die von Ärzten als tot bestätigte Frau auf der 
anderen Seite des Lebens begrüsste hatte. 
Es ist unter seinem liebevollen Blick, dass 

sie, die engagierte Pastoren-Gattin und 
Mutter, plötzlich begriffen hatte, dass sie 
mit leeren Händen da stand. – Was für 
Früchte?

Früchte gehören zum Pfingstwunder – die 
Früchte des Geistes. Wie auch die leeren, 
empfangenden Hände. Solche Hände sind 
ein Zeichen dafür, dass wir bereit sind, die 
Frucht des Heiligen Geistes zu empfangen 
und sie in uns reifen zu lassen:

Liebe und Freude,
Friede und Geduld,

Freundlichkeit und Güte,
Treue und Sanftmut,

und, und, und…

Erneut, erfrischt, wiederhergestellt… Das 
sind die Früchte dieser Frucht.

Pfarrerin Irena Widmann

EDITORIAL Die Weisheit von oben aber ist … voll Barmherzigkeit 
und guter Früchte…(Jak 3,17) Die Frucht des Geistes aber ist Lie-
be, Freude, Frieden, Geduld, Freundlichkeit, Güte, Treue, Sanft-
mut und Selbstbeherrschung. (Gal 5,22)
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Nur Mut!
Angst überwinden

Referat mit Monika Riwar

Donnerstag, 25. Juni, 20.00 Uhr
Kirchgemeindehaus

Angst - die Hände werden feucht, Befürchtun-
gen schiessen durch den Kopf, der Magen zieht 
sich zusammen… Die Angst ist ein unange-
nehmes Gefühl. Doch sie gehört zu uns und 
tritt bei jedem Menschen auf. Für viele Men-
schen ist die Angst aber so stark geworden, 
dass sie sich nicht mehr «einfach so» im Alltag 
bewegen können: Essen in Gesellschaft, Tram 
oder Bus, Kaufhäuser, vollbesetzte Gottes-
diensträume sind zu unüberwindbaren Hinder-
nissen geworden. Oft belastet dies auch die 
Gottesbeziehung: Warum hilft er nicht. Viel-
leicht müsste ich mehr vertrauen, dann hätte 
ich keine Ängste. 
Die Referentin zeigt vor dem Hintergrund ihrer 
beratenden Seelsorgepraxis, wie wir Ängsten 
begegnen können.

Monika Riwar
Evangelische Theologin 
und Pfarrerin. Seit über 
26 Jahren tätig im Bereich 
Seelsorge & Beratung.
Sie ist Beraterin und 
Supervisorin in eigener 
Praxis und arbeitet als 
Ausbildnerin bei der 
Seelsorgeausbildung bcb 
«Bildungszentrum christ-
liche Begleitung & Beratung». Weiter hält sie 
Vorträge und Seminare zu seelsorgerlichen 
Themen.

Pfarrer Christoph Stebler

Alter neu denken – Buch-Vernissage

Lesung, Podiumsgespräch und Begegnungsmöglichkeiten bei Apéro

Was brauchen Sie, um sich willkommen zu 
fühlen?

Unsere Kirchgemeinde soll ein Ort sein, an 
dem sich alle Menschen gesehen, gehört und 
willkommen wissen. Doch Inklusion beginnt 
oft bei ganz konkreten Fragen im Alltag – und 
genau hier sind wir auf Ihre Rückmeldungen 
angewiesen.

Gibt es Hindernisse, die Ihnen den Zugang zu 
unseren Gebäuden erschweren? Wünschen Sie 
sich mehr Informationen zur Barrierefreiheit? 
Oder haben Sie besondere Bedürfnisse, etwa 
glutenfreies Brot beim Abendmahl, Organisa-
tion von Assistenzen/Fahrdiensten, verbes-
serte Akustik?

Wir möchten Sie ermutigen: Kommen Sie mit 
uns ins Gespräch! Teilen Sie Ihre Anliegen, 
Ideen und Erfahrungen mit den Mitarbeiten-
den der Kirchgemeinde. Nur so können wir 
gemeinsam daran arbeiten, unsere Angebote 
so zu gestalten, dass sie wirklich allen offenste-
hen.
Ihre Stimme zählt – helfen Sie mit, unsere 
Gemeinde inklusiver zu machen.
Gerne können Sie mit Ihren Vorschlägen auf 
das Pfarrteam zukommen oder andere Mitar-
beitende ansprechen.

Pfarrer Christoph Stebler

Freitag, 5. Juni, 19.30 - 21.00 Uhr
Kirchgemeindehaus Seen

Alter und Älterwerden: Eine umstrittene 
Angelegenheit. Für die einen ist es Schicksal, 
für andere etwas, das es um jeden Preis zu ver-
meiden gilt, und für dritte ein Gesprächsthema, 
das jeder guten Laune ein Ende setzt.
Das im April erschienene neue Buch von 
Dr.  Markus Müller, Mitglied der ref. Kirche 
Seen, zeigt Alternativen auf. Es bringt Hoff-
nung in manchmal deprimierende Arten, mit 
dem Älterwerden umzugehen. Es ist ein Hoff-
nungsmacherbuch. Sein Titel: Alter neu denken 
– wie dein Denken dein Älterwerden bestimmt.

Zwei Stimmen dazu: 
«Ich habe geradezu Lust auf das Älterwerden 
erhalten … Ich habe das Buch in nur drei Tagen 
durchgelesen und den Inhalt regelrecht ver-
schlungen» (Mann, kurz vor der Pensionie-
rung)
«Ein revolutionärer Ansatz, Alter zu denken» 
(Pastor, anfangs 50)

Ein Abend für Menschen ab 46, dem statisti-
schen Tiefpunkt der Lebenszufriedenheit und 
dem Alter, ab dem entscheidende Lebenswei-
chen gestellt werden.

Ablauf des Abends:
Zunächst wird Markus Müller aus dem im 
April erschienenen Buch vorlesen. Er macht 

uns Lust auf das Buch. Danach werden drei 
Leute, die das Buch gelesen haben, darüber ins 
Gespräch kommen. Im Anschluss daran beant-
wortet der Autor Fragen aus dem Publikum.
Zum Schluss gibt es bei einem kleinen Apéro 
die Möglichkeit zu Begegnungen und zum 
Kauf des Buches. Wer möchte, darf sich das 
Buch vom Autor signieren lassen. 

Der Eintritt ist kostenlos.
Anmeldung ist nicht nötig.

Stefan Hupf, Sozialdiakon
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Zukunft für das «Sigristenhaus»

Totalsanierung Kirchplatz 3

Am 14. Juni 2026 entscheiden die Stimmbe-
rechtigten über einen Ausführungskredit von 
2’320’000 Franken für die Totalsanierung des 
historischen «Sigristenhauses» am Kirch-
platz 3. Das denkmalgeschützte Gebäude soll 
energetisch saniert und zu einem modernen 
Arbeitsort für die Kirche umgenutzt werden.
Das 1865 von Wilhelm Bareiss erbaute «Sigris-
tenhaus» prägt mit seiner markanten Fassade 
das Ensemble rund um die Winterthurer Stadt-
kirche. Doch der Glanz trügt: Die bauliche 
Substanz befindet sich in einem kritischen 
Zustand. 

Um das Gebäude langfristig sinnvoll zu nutzen 
und den Unterhalt wirtschaftlich zu sichern, ist 
eine Umnutzung geplant. Während das Sigris-
tenteam der Kirchgemeinde Winterthur-Stadt 
weiterhin im Erdgeschoss verankert bleibt, sol-
len in den oberen Etagen zeitgemässe Büro-
räume für die Geschäftsstelle des Stadtver-
bands entstehen. Letztere ist zurzeit Mieterin 
an der unteren Kirchgasse 2.
Durch die Zusammenlegung von Arbeitsplät-
zen werden gezielt Synergien mit dem benach-
barten «Alten Pfarrhaus» genutzt. 
Die Gesamtkosten für das Projekt belaufen 
sich auf rund 2,5 Millionen Franken. Nach 
Abzug des bereits bewilligten Planungskredits 
wird ein Ausführungskredit von 2’320’000 
Franken beantragt.
Der Verbandsvorstand, die Rechnungsprü-
fungskommission und die Stadtsynode  emp-
fehlen die Vorlage einstimmig zur Annahme. 
Ein Aufschieben der Sanierung wäre ange-
sichts der Substanzschäden weder wirtschaft-
lich noch ökologisch sinnvoll.

Weitere Informationen finden Sie 
auf der Website www.refkirche-
winterthur.ch

Konzert

Klavierquintette von Johannes Brahms und Robert Schumann 

Sonntag, 31. Mai, 17.00 Uhr
Ref. Kirche Seen

Nuancen Streichquartett
Regula Dudás, Klavier

Johannes Brahms (1833-1897)
Klavierquintett f-Moll, op. 34

Robert Schumann (1810-1856)
Klavierquintett Es-Dur, op. 44

Schumanns Quintett für Klavier, zwei Violi-
nen, Viola und Violoncello entstand in einem 
Schaffensrausch innerhalb von nur fünf Tagen. 
Für eine ganze Generation von Komponisten 
wurde es zum romantischen Kammermusik-
werk schlechthin: Triumphale Aufschwünge 
wechseln sich mit zurückgenommenen Passa-

gen ab, auf einen Trauermarsch folgt eine 
schwärmerische Idylle. Das Scherzo wird von 
zwei Trios unterschiedlichen Charakters unter-
brochen, und das Thema des letzten Satzes in 
Moll lässt einen Durchbruch in Dur erwarten, 
was mit einer Doppelfuge über das Thema des 
ersten Satzes erfolgt.

Einladung

Kirchgemeindeversammlung

Mittwoch, 27. Mai, 20.00 Uhr
Kirchgemeindehaus, Kanzleistrasse 37

19.30 Uhr   Apéro
20.00 Uhr   Beginn der Versammlung

Traktanden
1.	 Aus der Pfarrwahlkommission:

Wahlvorschlag und Vorstellung Pfr. Simon 
Weinreich 

2.	 Jahresrechnung 2025 
3.	 Jahresbericht 2025 
4.	 Wahl von drei Delegierten in die Stadt-

synode 2026-2030 
5.	 Wahl der RPK 2026-2030, inkl. Präsidium 
6.	 Mitteilungen der Kirchenpflege

Jürg Pfeiffer, Präsident Kirchenpflege

Anders bei Brahms: nach einer Fassung für 
Streichquintett und dann als Sonate für zwei 
Klaviere stellte er das Werk in der finalen Fas-
sung für Klavierquintett nach etwa drei Jahren 
Schaffenszeit fertig. Es zeigt den noch wenig 
risikoscheuen jungen Brahms: Der gesamtheit-
liche Affekt ist oft ungestüm und impulsiv, 
trotz vieler Passagen mit reichlich Gefühlsbe-
tontheit. Einzig der zweite Satz ist eine Insel 
der Gelassenheit, obwohl auch sie verwundbar 
ist für harmonische Instabilität.

Eintritt frei – Kollekte

Leider ist dies mein letztes Kammermusikkon-
zert in der Kirche Seen. Um so mehr freue ich 
mich auf eine zahlreiche Zuhörerschaft!

Regula Dudás
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Reformierter Gottesdienst im 
Altersheim St. Urban

Freitag, 22. Mai, 10.00 Uhr
Pfr. Hans-Jürg Meyer

Amtswochen für Abdankungen

18. - 22. Mai
Pfrn. Irena Widmann, 058 717 54 70

26. - 29. Mai
Pfr. Hans-Jürg Meyer, 058 717 54 50

Die folgenden Veranstaltungen finden, sofern 
nicht anders vermerkt, im Kirchgemeindehaus 
an der Kanzleistrasse 37 statt.

Musik

Singkreis Seen
Montag, 18. Mai, 9.30 - 11.00 Uhr

Chorprobe Gospelgroove
Mittwoch, 27. Mai, 19.30 - 21.15 Uhr

Kinder 

Hüeti 37
Mittwoch, 20. / 27. Mai, 8.45 - 11.00 Uhr

Eltern-Kind-Singen
Donnerstag, 21. Mai, 9.00  / 10.15 Uhr

STEP Elternkurs
Donnerstag, 21. / 28. Mai, 19.30 Uhr

Anmeldung bis 30. April

Spielkafi
Donnerstag, 28. Mai, 9.00 - 11.00 Uhr

Pyjama Party
Samstag, 30. Mai, 17.30 - 20.30 Uhr

Anmeldung bis 23. Mai

Jugend 	                

Jugendgruppe Foifer (ab 12 Jahren)
Freitag, 15. / 22. / 29. Mai, ab 19.00 Uhr

Junge Erwachsene

Jung.Reformiert.Winti-Gottesdienst
Sonntag, 17. Mai, 19.00 Uhr

Stadtkirche Winterthur

Abendliturgie
Sonntag, 17. / 24. / 31. Mai, 20.00 Uhr

Ref. Kirche Seen

up Znacht
Sonntag, 24. Mai, 18.30  Uhr

Kalender
Erwachsene

Gebetsangebot für Heilung & Segen
Montag, 18. Mai, 17.00 - 18.00 Uhr

Ref. Kirche Seen

Deutschkurs & Konversation  |  Mittagstisch 
Dienstag, 19. / 26. Mai

Deutschkurs & Konversation 10.00 Uhr 
(mit Kinderbetreuung)
Mittagstisch 11.45 Uhr

Bibelstunde zum Propheten Daniel
Dienstag, 19. Mai, 14.00 Uhr

Pfr. Hans-Jürg Meyer

Kafi37
Mittwoch, 20. / 27. Mai, ab 9.00 Uhr

Pfarrtime
Mittwoch, 20. Mai, 11.00 - 13.00 Uhr

Frühgebet in der Kirche
Donnerstag, 21. / 28. Mai, 6.00 Uhr

Kirchgemeindeversammlung
Mittwoch, 27. Mai, 20.00 Uhr

Apéro ab 19.30 Uhr

gemeinsam erleben
Freitag, 29. Mai, 8.15 - 14.30 Uhr

Führung im Schloss Arenenberg
Für Angemeldete

Frauen

Strick-Kaffee
Mittwoch, 27. Mai, 9.00 -11.00 Uhr

Ältere

Wandergruppe Seen
Donnerstag, 21. Mai, 8.45 -17.00 Uhr

Lange Spargelwanderung nach Ramsen
Wanderleiter: Hans Gebert, 079 320 85 68
Anmeldung bis 17. Mai

Donnerstag, 21. Mai, 9.55 -17.00 Uhr
Kurze Spargelwanderung nach Ramsen
Elfriede Lüscher, 079 465 71 01
Anmeldung bis 17. Mai

Übungen & Spiele für das Gedächtnis
Donnerstag, 28. Mai, 14.00 Uhr

Anmeldung: Oliver Rüegg, 058 717 54 12

Wandergruppe Seen
Samstag, 30. Mai, 6.30 - 19.20  Uhr

Vorsommerliche Wanderung im Solothur-
ner Jura
Wanderleiter: Pius Freiermuth, 031 991 99 03
Anmeldung bis 29. Mai

Kontakt

Notfall-Gebetsanliegen 
058 717 54 40  (Telefonbeantworter)

refkircheseen

Pfarrteam
Pfr. Hans-Jürg Meyer, 058 717 54 50
hans-juerg.meyer@reformiert-winterthur.ch

Pfrn. Sarah Roos, 058 717 54 60
sarah.roos@reformiert-winterthur.ch

Pfr. Christoph Stebler, 058 717 54 80
christoph.stebler@reformiert-winterthur.ch

Pfrn. Irena Widmann, 058 717 54 70 
irena.widmann@reformiert-winterthur.ch

Vikar Dominik Grütter, 058 717 54 52
dominik.gruetter@reformiert-winterthur.ch

Kirchenpflegepräsident
Jürg Pfeiffer, 052 232 40 16 
juerg.pfeiffer@reformiert-winterthur.ch

Sozialdiakonieteam
«Kinder und Familien»
Barbara Pfeiffer | Sandy Widmer
058 717 54 14     058 717 54 15
barbara.pfeiffer@reformiert-winterthur.ch
sandy.widmer@reformiert-winterthur.ch	       

«Jugend | Junge Erwachsene»
Adam Siegmund | Livia Dutkiewicz
058 717 54 17       058 717 54 16
adam.siegmund@reformiert-winterthur.ch
livia.dutkiewicz@reformiert-winterthur.ch

«Erwachsene»
Stefan Hupf, 058 717 54 10
stefan.hupf@reformiert-winterthur.ch

«Ältere»
Oliver Rüegg, 058 717 54 12
oliver.rueegg@reformiert-winterthur.ch

«Migration»
Daniela Roth-Nater, 058 717 54 18
daniela.roth-nater@reformiert-winterthur.ch

Sekretariat
Julia Mischler  |  Lisa Schmutz, 058 717 54 00 
seen@reformiert-winterthur.ch

Sigristen Kirche
Myrta Koblet  |  Markus Würzer
058 717 54 30

Hausdienst Kirchgemeindehaus
Lukas Kiefer  |  Richi Lüscher | Matthias Brunner 
058 717 54 20
kghseen@reformiert-winterthur.ch


